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EINE NEUE ÄRA
Text: Ulrike Herzog ! Fotos: Julia Toms /Narratives

An der sturmumtosten Küste im Südwesten Englands leben Gemma und Jonathan

Stevens in einem über 700 Jahre alten Pfarrhaus, das sie rundum erneuerten.

An Cornwalls Küste in
WOHNEN
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DOPPELSEITE Das
alte Pfarrhaus ist von
Gärten, Feldern und

dem Meer umgeben.
OBEN LINKS Die
Ziegel des Vordachs
wurden aufbereitet.

OBEN RECHTS
Bei einer Tasse Tee

kann Gemma den Blick
aufs Meer genießen.
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WOHNEN

RECHTS
UNTEN Das
echt britische
Understatement
des Raums wird
durch bunte
Kissenbezüge
und viele kleine
Accessoires
aufgelockert.

LINKS
UNTEN Der
Aga-Ofen aus

dem Jahr 1970
wurde von der
Firma Twyfold

Cookers wieder
aufgearbeitet

und glänzt nun
fast wie neu.
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Cornwall ist die vielleicht geschichtsträch-
tigste Region Englands. Unzählige Sagen
und Legenden drehen sich um den wild-

romantischen Landstrich im äußersten Westen der
Insel. Ähnlich wie seine Heimat, versteckt auch
Gemma und Jonathan Stevens’ Zuhause jede
Menge Geschichten in seinen Mauern – und zwar
Geschichten aus über 700 Jahren. Denn so alt ist
das ehemalige Pfarrhaus, das die beiden renovieren
ließen, schon. Es eröffnet seinen Bewohnern atem-
beraubende Blicke über den Atlantik, der täglich
mit neuem Charakter überrascht. Die Aussicht
und der antike Charme ihres Domizils gaben

DOPPELSEITE Die
Küche teilt sich in drei
Teile: Kochen, Essen
und Entspannen mit
kostenlosem Meerblick.

Gemmas und Jonathans
Haus versteckt jede Menge Geschichte in

seinen Mauern – kein Wunder bei
den 700 Jahren, die es auf dem Buckel hat.“

„

!

Zu Hause bei ...
BEWOHNER Das Ehepaar Gemma
und Jonathan Stevens entdeckte das
Haus 2004 zufällig im Internet und
verliebte sich sofort Hals über Kopf.
HAUS Das ehemalige Pfarrhaus ist
mehr als 700 Jahre alt. Seit seinem Bau
im 14. Jahrhundert wurde es immer
wieder erweitert und auch renoviert.
LAGE Das Zuhause der Stevens liegt
direkt an der Küste Cornwalls. Es bietet
spektakuläre Blicke auf das Meer.



60

WOHNEN

auch den Ausschlag für den Kauf. Mit viel Liebe
und Geduld renovierte das Paar ihr neues Zu-
hause. Mit klarer Aufgabenverteilung: Gemma ist
die kreative Künstlerin und Jonathan der ausfüh-
rende Handwerker. Während er sich mit Vorliebe
stundenlang in den Schuppen zum Restaurieren
von Regalen und Fensterläden zurückzieht, näht
Gemma im Haus Vorhänge, klebt Tapeten, be-
stickt Kissenbezüge oder malt. Im Garten baute
sie aus Steinen, die nach dem Umbau übrig ge-
blieben waren, eine Mauer zwischen der nun Wild-
blumen wachsen. Hier sitzen die beiden abends
gerne und blicken über die wilden Wellen. !

OBEN
Der französische
Wäscheschrank

ist ein Fundstück
vom Trödelladen.

UNTEN
Im Sommerhaus,
das gleich neben
dem Garten liegt,
arbeitet Gemma.
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RECHTS
UNTEN
Die Mauer im
Badezimmer
unter dem Dach
zeigt eine der
ältesten Teile
des Hauses. Sie
gibt ihm eine
rustikale Optik.

LINKS
UNTEN Die

Farrow & Ball-
Tapete „Ring-
wold“ wurde

im 18. Jh. von
James Leman
entworfen. Sie

sorgt für Frische
im reinen Weiß.

RECHTS
OBEN Das

Gästezimmer
richtete Gemma

in Cremetönen
ein. Hingucker
sind die Fotos
von Szenerien

aus der Region.


